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Quer zur Linie

Der Noah Cup 2025

Camp Äquinox

Auch im Jahr 2025 sind wir der 
AKs Noah Tradition treu geblieben 
und haben, in Anlehnung an die 
Vier Elemente,  viermal im Jahr den 
Noah Cup veranstalten dürfen. 

Der Auftakt fand in luftigen Höhen beim 
Waldseilpark Kahlenberg statt. Weiter 
ging es in Neuwaldegg, wo gleich ne-
ben der Grillzone ein kleiner Bach da-
hin plätschert und das Element Wasser 
repräsentiert. Das Element Erde be-
grüßten wir im Motorikpark 22. Höhe-
punkt stellte das Strengberg Fest, mit 
dem Element Feuer, dar.

Erstmals fand dieses Jahr zur Tages- 
und Nachtgleiche (Latein: Äquinoktium) 
im Rahmen des erlebnispädagogischen 
Jahreszyklus das Camp Äquinox statt. 

Äquinox bedeutet die Ernte einfahren, 
innehalten und auch gestärkt voraus 
blicken. Und die eigene(n) Geschichte(n) 
neu ordnen bzw. sich selbst neu (er)
finden. Und die Gemeinschaft rund um 
das gemeinsame Feuer erleben. 

Sandra (NoFa | BEP) & Georg (BEP)

Bilder: Sandra Laube

Beim Noah Cup gibt es Spiele und 
Aufgaben rund um die vier Elemente. 
Zusätzlich bereiten wir die Speisen 
gemeinsam als Gruppe vor und 
kochen möglichst über dem Feuer.
Der Noah Cup richtet sich an das ge-
samte Familien-System. Eltern sind 
ausdrücklich eingeladen. Es geht um 
Beteiligung, Spaß und schöne gemein-
same Momente. Außerdem gibt es den 
Raum für Austausch und Gespräche.

Der Noah Cup wird vom Clus-
ter BEP organisiert und von Sozial
pädagog:innen der WGs und NoFa 

Mitarbeiter:innen begleitet. Er stellt ein 
weiteres vielfältiges Angebot im Ar-
beitskreis dar.

Sandra (NoFa | BEP)

Erstmal zuhören und einfach Spaß haben

Quer zur Linie

Die Winterchallenge ist ein neues 
Format im erlebnispädagogischen 
Jahreszyklus des AKs Noah.

Wir suchen Bedingungen und Aufgaben, 
die uns fordern, wollen diesen trotzen 
und es uns "trotzdem" gut gehen las-
sen. Daher: ein Camp bauen, Über-
nachten im Freien, Befahren der Steyr. 
Bei Kälte, Nässe und Dunkelheit.  
Domik schildert in einem Interview wie 
es den Teilnehmenden dabei so geht:

Dominik, du hast schon zweimal an 
der Winterchallenge teilgenommen, 
was hast du erlebt?
Wir sind auf der Steyr gefahren, das 
hat mir sehr gefallen, vor allem die 
Gemeinschaft im Camp und am Fluss.

Was hat dir am Besten gefallen?
Was mir am meisten gefallen hat,  
waren die letzten großen Wellen am 
Fluss, weil ich mich dann gefreut habe, 
dass ich es geschafft habe.

Welche Erfahrungen nimmst du mit?
Das Schlafen im Freien war eine  
besondere Erfahrung.

Was würdest du einem Jugendlichen, 
der das erste Mal mit fährt, empfeh-
len?
Erstmal zuhören und einfach Spaß  
haben.

Interview & Bilder 
Michl Schwind (NoGu)

Nächste Winterchallenge 
6. – 8. Februar 2026
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Quer zur Linie

Verena unsere neue Klinische Psychologin

Warum denken, fühlen und handeln 
Menschen, wie sie es tun?  
Und gibt's da Spielraum? 

Das ist eine Frage, die mich schon seit 
klein auf angetrieben hat. In einem ge-
meinsamen Prozess, das Unsichtbare 
sichtbar zu machen, gemeinsam neue 
Perspektiven zu entwerfen, hat mich 
für diesen Beruf begeistert. In einer 
entspannten Umgebung zu erleben, 
dass ein gemeinsames Gespräch ent-
lasten, weiterbringen oder wohltuend 

Hunger auf Kultur – der Kulturpass
Der Kulturpass macht es möglich. Mit diesem Ausweis erhalten unsere Kids frei-
en Eintritt bei zahlreiche kulturelle Einrichtungen (die aktuelle Liste kannst du ein-
sehen unter hungeraufkunstundkultur.at). Wir haben die Möglichkeit den Pass in-
tern auszustellen. 
 
Anfragen dazu bitte an Petra unter p.byslovsky@noah.at, WG_NoGu

Sexualpädagogik im sozialpädagogischen Alltag

Quer zur Linie

Sexualpädagogik im Alltag bedeutet nicht, ständig große Gespräche zu führen, sondern in kleinen Momenten präsent,  
klar und sicher zu sein. 

Gerade in der Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen, die von uns begleitet werden, brauchen Teams einfache und  
verlässliche Formulierungen, die Orientierung geben, ohne zu überfordern. Die folgenden Sätze sind schnell einsetzbare 
Werkzeuge. Sie stärken Selbstbestimmung, fördern Offenheit und helfen, Situationen professionell zu begleiten – auch 
dann, wenn es überraschend wird.

Natascha (NoFa)

Quick Guide 
10 Sätze, die Teams SOFORT nutzen können

"Dein Körper gehört dir."
Stärkt Selbstbestimmung und vermittelt  

körperliche Autonomie.

"Dein Nein ist immer wichtig."
Unterstreicht Grenzwahrung - klar, knapp und 

unmissverständlich.

"Danke, dass du mir das sagst.  
Ich nehme dich ernst."

Stärkt Beziehung und zeigt Wertschätzung  
für Offenheit.

"Alle Körper sind unterschiedlich  
und das ist ganz normal."

Normalisiert Vielfalt und reduziert  
Unsicherheiten oder Vergleiche.

"Ich erkläre dir das gern und wenn ich etwas 
nicht weiß, finden wir es gemeinsam heraus."

Nimmt den Druck raus und zeigt eine  
authentische, zugewandte Haltung.

"Stopp heißt Stopp. Lass uns kurz klären,  
was ihr beide wollt"

Hilft in Situationen zwischen Kindern, Grenzen 
sichtbar zu machen und Konsens herzustellen.

"Wenn dir etwas komisch vorkommt, sagst 
du mir Bescheid. Ich bin für dich da."

Vermittelt Schutz und zeigt, dass  
Vertrauen jederzeit möglich ist.

"Fragen sind immer erlaubt."
Öffnet den Raum für ehrliche  

Aufklärung ohne Scham.

"Es ist okay, wenn du nicht darüber  
reden willst. Ich bleibe in deiner Nähe."
Respektiert Rückzug, lässt aber niemanden allein.

"Ich begleite dich, wenn dir etwas  
unangenehm ist."

Signalisiert Schutz und ein  
verlässliches Gegenüber.

sein kann, pflanzt wertvolle Erfahrungen 
für die Zukunft.

Zuvor habe ich in einer stationären 
Drogentherapie gearbeitet. Am Arbeits-
kreis Noah begeistert mich vor allem 
die klare therapeutische Haltung, der 
erlebnispädagogische Zugang und die 
Freiheit, individuelle Wege anbieten zu 
können.
 
In meiner Freizeit gehe ich begeistert 
wandern und schwimmen oder werkle 

in der Küche mit meinem Sauerteig, 
der den Namen "Andreas" trägt. 

Ich bin dankbar für das herzliche Will-
kommenheißen meiner Kolleg:innen 
und genieße das wohltuende Gefühl, 
das sich in mir einstellt: Es war eine 
gute Entscheidung, beim Arbeitskreis 
Noah an Bord zu kommen.

Verena (PD d. AKs Noah)
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15 Jahre und mehr 

Herbert Siegrist ................................seit immer 
Petra (Obfrau)............... auch schon seit immer
Nicole (GF)......................................... 18 Jahre 
Werner (NoMa)................................... 17 Jahre 
Sabine (Büro Strengberg)................... 17 Jahre
Hannes (NoWo21).............................. 17 Jahre
Leo (GF)............................................. 17 Jahre
Kerstin (T22)....................................... 17 Jahre
Karl (Ressource Strengberg).............. 17 Jahre
Andi (HT)............................................ 17 Jahre 
Jan (Co-Care)..................................... 17 Jahre 
Zorica (NoWi | Büro Wien)................... 17 Jahre
Kayoumars (NoWo21)........................ 17 Jahre 
Susanne (NoFa)................................. 16 Jahre
Julija (NoMa| JF83)............................. 16 Jahre
Simi (NoMa)........................................ 16 Jahre
Elke (F104)......................................... 16 Jahre 
Clemens (NoWi | Schiff)....................... 16 Jahre
Tom (T22)........................................... 16 Jahre 
Tanja (PD d. AKs Noah)...................... 16 Jahre 
Niki (JF83).......................................... 15 Jahre
Heinz (PRF u. Obfrau Stv.)....schon sehr lange 

10 Jahre und mehr 

Alexa (NoWo21)................................. 14 Jahre
Sebastian (BL YouWOB)..................... 14 Jahre
Rainald (BEP)..................................... 14 Jahre 
Joachim (PD d. AKs Noah)................. 14 Jahre 
Steffi (NoWo21).................................. 14 Jahre
Sam (Büro Wien)................................ 14 Jahre 
Floh (JF83)......................................... 13 Jahre
Christoph (F104)................................. 13 Jahre
Oliver (BL Admin & Personal).............. 13 Jahre
Michi (Noah International)................... 12 Jahre
Klaus (F104)....................................... 12 Jahre
Leonard (Büro Wien).......................... 12 Jahre
Natascha (NoFa)................................ 12 Jahre
Alfred (T22)......................................... 12 Jahre
Elif (YouWOB)..................................... 12 Jahre
Georg (Workflow)................................ 11 Jahre
Markus (F104).................................... 11 Jahre
Marco (T22)........................................ 11 Jahre
Elena (NoWi)...................................... 11 Jahre
Martina (Hafen)................................... 11 Jahre
Ljubinka (IP)....................................... 11 Jahre
Johanna (F104).................................. 10 Jahre
Ernst (OVW und Fuhrpark)................. 10 Jahre

Jennifer (NoFa)................................... 10 Jahre
Nana-Gyan (IP).................................. 10 Jahre
Valentin (Nex.T).................................. 10 Jahre
Karin (JF83)........................................ 10 Jahre

5 Jahre und mehr

Matthias (NoFa).................................... 9 Jahre
Carina (F104)....................................... 9 Jahre
Ruth (F104).......................................... 9 Jahre
Selina (T22).......................................... 9 Jahre
Gernot (NoWo21| NoMa)...................... 9 Jahre
Konstantin (NoWi)................................. 9 Jahre
Assi (HT)............................................... 8 Jahre
Roderich (IP)........................................ 8 Jahre
Daniela (NoGu)..................................... 8 Jahre
Martin (NoGu | Schiff)............................ 8 Jahre
Andrea (Co-Care)................................. 8 Jahre
Bianca (Nex.T)...................................... 7 Jahre
Robert (Nex.T)...................................... 7 Jahre
Teddy (HT)............................................ 7 Jahre
Ildiko (Ressource Strengberg).............. 7 Jahre
Esther (Büro Wien & Strengberg)......... 7 Jahre
Sonja (IN)............................................. 7 Jahre
Andrea (F104)...................................... 6 Jahre
Daniela (IN).......................................... 6 Jahre
Julika (NoWo21)................................... 6 Jahre
Iva (F104)............................................. 6 Jahre
Valentin (F104)..................................... 6 Jahre
Mahmoud (NoWo21)............................ 6 Jahre
Bea (Grafik & IT).................................... 6 Jahre
Maria (JF83)......................................... 6 Jahre
Moritz (Nex.T)....................................... 6 Jahre
Bir (YouWOB-Springer:in)..................... 6 Jahre
Bobby (Nex.T)...................................... 6 Jahre
Caroline (F104)..................................... 6 Jahre
Valerie (NoWi)....................................... 5 Jahre
Emanuel (NoGu)................................... 5 Jahre
Wahida (Nex.T)..................................... 5 Jahre
Merlin (T22).......................................... 5 Jahre
Jeannine (F104)................................... 5 Jahre
David (T22)........................................... 5 Jahre
Naglla (NoGu)....................................... 5 Jahre
Philipp (T22)......................................... 5 Jahre
Noemi (NoMa)...................................... 5 Jahre
Celine (NoMa)...................................... 5 Jahre
Martina (IN)........................................... 5 Jahre
Kristina (Nex.T)..................................... 5 Jahre
Thomas (Co-Care)................................ 5 Jahre
Markus (IN)........................................... 5 Jahre

Jubiläum

Das Büro am Hof Strengberg – seit Beginn dabei. Jubiläen im Arbeitskreis Noah

Büro Wien

Seit Mai 2007 haben Herbert Siegrist 
und ich dort den Schriftverkehr 
geführt, Belege abgerechnet, 
Rechnungen geschrieben und die 
Gehaltszettel verschickt.
 
Mit jedem Jahr wuchs der Verein und 
mit ihm die Fülle der Aufgaben, bis 
2011 das Büro in Wien dazukam.

Wenn man durch vergangene Ausgaben durchgeht, hat man zugleich auch kleine Geschichtsreisen. Dabei wird 
sichtbar, wieviele Mitarbeiter:innen schon lange im Arbeitskreis Noah tätig sind. 
 
Dieses Jahr haben wir – schon von Leo initiiert – begonnen, Mitarbeiter:innen und ihre langjährige Treue zu würdigen. 

Wir dürfen folgenden Jubilaren gratulieren

Obwohl ich den Arbeitskreis Noah 
schon lange kenne, ist jetzt doch 
Vieles anders: 

Die letzten 5 Jahre durfte ich den 
Arbeitskreis Noah bereits bei der 
Steuerberatungskanzlei in der 
Lohnverrechnung betreuen. Der 
Einstieg fiel mir daher auch leichter, 
da ich mit einigen Kolleg:innen, 
unter anderem Leonard, bereits 
zusammengearbeitet habe. 

Die letzten 1,5 Monate konnte ich nun 
"von innen" von meinen Kolleg:innen 
die diversen Aufgaben kennenlernen 
und in die jeweiligen Bereiche schnup-
pern.

Ich bin gespannt, welche 
Herausforderungen mich in Zukunft 
erwarten und freue mich,  Teil von 
Arbeitskreis Noah zu sein!

Laura (Büro Wien)

 
Mittlerweile arbeiten im Büro 
Strengberg auch Esther Siegrist  
(seit 2018) und Vanessa Steyrer (seit 
2023) mit. Wir sind hauptsächlich 
mit der Vorbereitung für die 

Bild v.n.r.: Esther, Sabine und Laura

Buchhaltung beschäftigt und mit 
allem was Verrechnung und 
Rechnungsabwicklung betrifft.
 
Unser mittlerweile schöner Büroraum 
wurde ursprünglich als Schweinestall 
genutzt. Generell weckt der ganze Hof 
mit den verschiedenen Räumlichkeiten 
die Neugier auf die Zeit von damals. 

Für mich ist es schön zu beobachten, 
wenn eine Gruppe kommt und 
die – manchmal willkommene – 
Abgeschiedenheit genießt.  
Ich schätze die Ruhe und Natur rund 
um das Büro.

Und wir freuen uns über alle, die 
spontan oder ausgemacht herein
schneien: zum Kaffee und Austausch 
oder nur um HALLO zu sagen!
 
Sabine (Büro Strengberg)

Büro

... wir freuen uns über 
alle, die spontan oder 
ausgemacht herein-
schneien ... 

ˮ



Verschiedenes

Meine Kindheit? Ein Scherbenhaufen.
Erinnerungen? Zum Großteil gelöscht.
Momente? Verschwommen.

Ich will mich nicht erinnern. Will nicht 
mehr diese Schmerzen spüren die 
mein Leben bis heute prägen.  

Ich will nicht immer die sein, die zu-
sammenzuckt, wenn jemand die Hand 
hebt. Ich will nicht die sein, die nichts 
über ihre Kindheit erzählen will.

Auf Fotos sieht die Kindheit so fröhlich 
und unbeschwert aus, aber mit der  
Zeit wird sie zur Grundmauer meines 
Abstürzenden Lebens.

Ereignisse, an die ich mich nicht erinnern 
kann, sind bis heute ein Teil meines 
Lebens. Momente von Wut und Trauer 
lassen mich heute Angst davor haben.

Es gab natürlich auch schöne Sachen. 
An die ich mich gerne erinnere. Aber 
sie haben es nicht geschafft, sich bis 
heute durchzuschlagen. Nicht geschafft, 
mir die Angst zu nehmen. 

Wenn ich die Wahl hätte: Nein, ich will 
meine Kindheit nicht nochmal erleben.

Lea Coufal (YouWOB_T22)

Auch dieses Jahr haben wir gemein
sam mit der Geschäftsführung einen 
Betriebsausflug organisiert. 

Vom 10. auf den 11. Oktober 2025 
verbrachten wir zwei besondere Tage 
im Theaterdorf Königsleitn in Litschau. 
Der diesjährige Betriebsausflug stand 
ganz im Zeichen unserer neu begründeten 
Tradition der Jubiläumsfeierlichkeiten. 

Kindheit Der Betriebsrat berichtet

Arbeitskreis Noah
Verein für Sozialpädagogik und Jugendtherapien
 
Stättermayergasse 32/5 | A – 1150 Wien
ZVR-Zahl: 859326211
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Folgt uns auf Instagram
@arbeitskreisnoah

Ein Höhepunkt des Abends war 
zweifellos das Nachtspiel, das uns mit 
einer Mischung aus Humor, Theatralik 
und Überraschungsmomenten 
begeistert hat. Der Abend bot unter 
anderem an der Feuerstelle einen 
stimmungsvollen Ausklang.

Wir bedanken uns bei allen, die teil
genommen haben – und besonders 
bei jenen, die an beiden Tagen in den 
Einrichtungen die Stellung gehalten 
haben.

Wir freuen uns schon jetzt auf den 
nächsten Betriebsausflug mit Euch und 
sind schon gespannt, wo uns dieser 
hinbringen wird!

Euer Betriebsratsteam
Kerstin, Bir, Jenny, Merlin, Clemens


